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Nquo grosse Arbeitsvergebungen der Sta dt Wien.
In den letzten Tagen hat Bürgermeister Richard Schmitz wio * •

der eine iteihe von Strassentaorstellungen im Gesamtausmass von rund einein-
viortol Millionen Schilling im Rahmen dos von der 'Wiener Bürgerschaft be¬
schlossenen ausserordentlichen Investituonsprogrammes genehmigt . Herstellun¬
gen und Instandsetzungen erfolgen insbesondere in den Unteren Weissgärber¬
strasse und in der Nottondorferstrasse im 3 . Bezirken der Museumstrasse längs
dem Gebäude der Ungarischen Garde im 7 . Bezirk,Arnethgasse im 16,Bezirk,

Pezzlgasse im 17 . Bezirk und in der Ladenburggasse im 18 . Bezirk . Diese Strap¬

sen erhalten an Stelle der schadhaften Makadamdeoke eine Asphaltbeton - öder

eine Kleinsteinpflastordocke und die Gehsteige werden,soweit sie nicht vor

unverbauten Baustellen liegen,asphaltiert . Besonders hervorzuheben ist dann

die Regulierung der Eichenstrasse im 12 . Bezirk zwischen Assmayergasse und

. . olfganggasse ; bei dieser Gelegenheit werden auch die Gleise der Lokalbahn

Wien - Baden in die Mitte der Strasse verlegt,so dass auch entsprechende Fahr¬

bahnen beiderseits der Gleise für das übrige Fuhrwerk geschaffen werden kön¬

nen . Ferner wird bereits heuer auch die Regulierung eines Teiles der Reichs-

b ^ Uckenstrasse bis zur Vorgartonstrasse als Zufahrt zur neuen Reichsbrücke

in Angriff genommen ; dort werden die Gleise der Strassenbahn ebenfalls in die

Mitte verlegt,wie sie auch auf der neuen Reichsbrücke liegen werden . Ausser-

depl wurden für die Malcadamisierung des Parkplatzes für die Höhenstrasse auf

Rahlenberg 190 . 000 Schilling bewilligt.

Im Zuge der gründlichen Instandsetzung der Marienbrücke wur¬

den nunmehr auch die notwendigen Dichtungs - ,Anstreioher - und Holzpflaster¬

arbeiten mit einem Kostenaufwand von 50,000 Schilling vergeben.

Für den Bau des grossen Wasserbehälters in Lainz wurde die

• Lieferung der im heurigen Jahre benötigten Betonschottermengen mit einem

Gesamtkostenbetrag von 90 . 0C0 vergeben . An dieser Vergebung sind neun Schot¬

terwerke und acht Fuhrwerksunternehmungen beteiligt.

Im städtischen Versorgungshaus in der Meldemannstrass © wer¬

den die Zentralheizung rekonstruiert und die dazu gehörige Kesselanlage zur

Ganze erneuert » Diese Herstellung erfordert samt den damit zusammenhängenden

Baumeister - ,Isolierung * - ,Installations - und sonstigen kleineren Professioni-

stjen & rbaifcen einen Betrag von 55 * 000 Schilling.
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